
EINLADUNG
PFLANZENINNOVATION – WENN INNERE WERTE FRÜCHTE TRAGEN!
Festakt anlässlich des Mendeljahres 2016

10. November 2016, Berlin



PFLANZENINNOVATION – WENN INNERE WERTE FRÜCHTE TRAGEN!

Die Gesetzmäßigkeiten der Vererbung, die Gregor Mendel 1866 beschrieb, stellen auch heute noch das Herz-
stück der Arbeit der Pflanzenzüchter dar. Darauf aufbauend haben die Züchter gemeinsam mit der Wissenschaft 
die Züchtungsmethoden kontinuierlich weiterentwickelt. Nicht nur die Pflanzenzüchtung leidet unter der vielfach 
mangelnden Akzeptanz von Innovation und Fortschritt, die für die Zukunft unserer Gesellschaft elementar ist. 
Aufklärung, Bildung und Forschung sind von zentraler Bedeutung, um den Grundstein für Innovationen zu legen 
und die Debatte über die Zukunft der Landwirtschaft fortzuführen. Nur so können wir Herausforderungen wie 
Ernährungssicherung und Ressourcenknappheit nachhaltig begegnen.

Im Mendeljahr 2016 wird der Sonderpreis Gregor Mendel für die engagierte und erfolgreiche Vermittlung von Er-
kenntnissen aus Pflanzenforschung und Pflanzenzüchtung an die Wissenschaftsscheune des Max-Planck-Institutes 
für Pflanzenzüchtungsforschung (MPIPZ) in Köln verliehen.



PROGRAMM Donnerstag, 10. November 2016
Hotel Palace Berlin | Budapester Str. 45 | 10787 Berlin

10.00 – 10.30 Uhr 
Get Together

Begrüßung 
Stephanie Franck, Vorsitzende des Bundesverbandes Deutscher 
Pflanzenzüchter e. V. (BDP) 

Nachhaltig forschen – nachhaltig fördern. Impulse zur Strategie 
der Bundesregierung 
Prof. Dr. Johanna Wanka, Bundesministerin für Bildung und Forschung

Laudatio 
Dr. h. c. Peter Harry Carstensen, Vorsitzender des Kuratoriums  
der Gregor Mendel Stiftung

Verleihung des Sonderpreises Gregor Mendel 
an die Wissenschaftsscheune des Max-Planck-Institutes für  
Pflanzenzüchtungsforschung in Köln

Ansprache 
Prof. em. Dr. Heinz Saedler, Direktor am Max-Planck-Institut für  
Pflanzenzüchtungsforschung in Köln von 1980 – 2009, Initiator  
der Wissenschaftsscheune

Welternährung nachhaltig mit Innovation sichern 
Prof. Dr. Dr. h. c. Joachim von Braun, Direktor des Zentrums für 
Entwicklungsforschung der Universität Bonn und Vorsitzender  
des Bioökonomierates

Schlusswort 
Wolf von Rhade, Vorsitzender der Gemeinschaft zur Förderung von 
Pflanzeninnovation e. V. (GFPi)

12.30 Uhr 
Empfang mit Buffet
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